
 
 
Allgemeine Informationen der Schulleitung im Zusammenhang mit dem Coronavirus (Update 12.03.2020, 
12.00 Uhr) 
 
Liebe Eltern,  
 
wir bitten Sie um Beachtung folgender Punkte:  
 
1. Der landesweit am 26. März geplante Zukunftstag für Jungen und Mädchen in Niedersachsen wird 

verschoben. Das hat der Niedersächsische Kultusminister Grant Hendrik Tonne am Mittwoch, 11. 
März, entschieden. Das bedeutet, dass der Unterricht am Gymnasium Himmelsthür an diesem Tag 
nach Plan stattfinden wird. 

 
2. Gemäß einer Allgemeinverfügung des Landkreises Hildesheim wird allen Personen, die ab dem 

11.03.oder später aus einem der vom Robert Koch-Institut definierten Risikogebiete oder besonders 
betroffenen Gebiete (s.u.) wieder einreisen, das Betreten von Einrichtungen wie z.B. Schulen 
verboten. Das Betretungsverbot gilt für 14 Tage (also Einreisetag/-datum + 14 Tage). 
Das Betretungsverbot gilt auch für Personen, die innerhalb der letzten 14 Tage vor dem 11.03.2020, 
also im Zeitraum 26.02. bis 10.03.2020 zurückgekehrt sind. Auch in diesen Fällen rechnen die 14 
Tage Betretungsverbot ab Einreisetag. 
 

3. Bitte unterstützen Sie die Schule, indem Sie die Schülerinnen und Schüler an die 
Einhaltung der Hygieneregeln erinnern, die wir in der Schule kommuniziert haben 
(regelmäßiges und gründliches Händewaschen mit Seife, Abstand halten, Husten und  
Niesen in Einwegtaschentücher oder die Armbeuge). 

 
4. Es war immer schon selbstverständlich, dass alle Schülerinnen und Schüler, die  

unter einer ansteckenden Erkrankung leiden, dem Unterricht fernbleiben, vor allem, wenn 
diese Erkrankung mit Fieber verbunden ist.  
Das gilt auch dann, wenn eine wichtige Klassenarbeit geschrieben wird bzw. bevorsteht oder wenn 
ein Referat gehalten werden soll.  
Gleiches gilt natürlich auch für erkrankte Eltern, die Lehrergespräche, Konferenzen oder 
Elternabende haben.  
Krankmeldungen erfolgen wie üblich bitte per Mail (schulverwaltung@gymnasium-himmelsthuer.de) 
oder telefonisch unter 05121/9659630 an das Sekretariat. 

 
5.  Bitte teilen Sie uns unverzüglich durch telefonische Meldung unter  

05121/9659630 oder per Mail an schulverwaltung@gymnasium-himmelsthuer.de  
mit, wenn  

 bei Ihrem Kind oder  

 im unmittelbaren Umfeld  
eine bestätigte Infektion mit dem Coronavirus oder ein konkreter Verdachtsfall 
vorliegt.  
Ein konkreter Verdachtsfall besteht laut NLSchB  

 bei der Symptomatik Fieber, Husten, Atemnot  nur in Zusammenhang mit einer Reise aus einem 
Risikogebiet* oder besonders betroffenen Gebiet* in den letzten 14 Tagen  
(als „Risikogebiete“ gelten laut www.rki.de/ncov-risikogebiete mit Stand 12.03. einige Gebiete in 
China und Südkorea sowie der Iran, ganz Italien und  in Frankreich die Region Grand Est; ein 
„besonders betroffenes Gebiet“ ist in Deutschland der Landkreis Heinsberg in Nordrhein 
Westfalen) 

 bei persönlichem Kontakt zu einer Person, bei der die Infektion mit dem Coronavirus durch 
Test bestätigt wurde.  
 

6.  Wir werden Sie über aktuelle Entwicklungen auf der Homepage sowie auf dem  
Vertretungsplan auf dem Laufenden halten. 
 
Vor allem bitte ich Sie auch darum, nicht in Panik zu verfallen. 
Ich bin sehr zuversichtlich, dass sich die Schulgemeinschaft des Gymnasiums Himmelsthür auch in 
dieser für die Welt schwierigen Situation bewähren wird.  
 
Bleiben Sie gesund! 
 
Ihr  
Georg Lauter 
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